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Vorstand der SPITEX-Laufental 2024 
 
  
  
 
 

Vreni Giger   Markus Bieli           Barbara Hellinger 
Präsidentin                 Vizepräsident 

 
 
 
 
 

Tanja Kobelt  Ruth Hürlimann      Claudia Hess 
 
Vertretungen der Mitgliedsgemeinden 2024 
 
Blauen  Meury Florian 

Brislach  Jenzer Cécile 

Dittingen  Bernard Edmond 

Laufen  Schwyzer Michael  

Liesberg  Papenburg Volker 

Nenzlingen  Schneider Remo      

Roggenburg Christen Urs 

Röschenz  Michel Borer   

Wahlen  Stich Andreas 

Zwingen  Müller Daniel 
 

 

Mitarbeitende SPITEX Laufental 2024 
 

A, B Ambühl Martin, Beer Priska, Borer Françoise, Bosshard Eliane, 
Barlecaj Luljete, Borer Hanny, Borer Fanny, Besic Amela  

C, D Caruso Domenica, Casparis Renata, Cueni Silvia, Christ Daniela,  
              Ciprian Anita, Dema Klaudija, Dema Florin, Di Paola Luigi, 

Durakovic Semsa, Dubach Laurence, Dalhäuser Jolanda 

E, F, G Emmenegger Nadja, Esteriore Elisa, Fässler Edith, Emruli Sara, 
Fè Michela, Gunti Concetta 

H, I  Hueber Sarina, Häner Sabine, Henz Alexandra, Hengartner Stella, 
Henz Renata, Hengartner Sonja, Ibraimi Salije, Ibraimi Sanije, 
Ismani Gjulten, Igrejas Rui 

J, K, L Jeisy Arja, Jashari Sara, Jäckle Manuela, Jassniger Carola, Jorai 
Stefanie, Kamber Regula, Kläy Fränzi, Keiser Claudia, Köppel 
Christina, Knaus Verena, Kohler Caroline, Karimani Elma, Linder 
Daniela 

M, N Macher Hürzeler Anita, Mersini Laura, Müller Maria, Neyerlin  
 Brigitte, Neziraj Vijoleta, Nocaj Dila  

O, P       Oeztürk-Gunti Nicole, Priolo Silvia  

R, S Ringgenberg Noémie, Ruegg Tanja, Ruge Gunda, Rodriquez 
Valeria, Scheibler Patrycia, Schneider Ladina, Schmid Renate, 
Schmidlin Ana Maria, Schmidlin Edyta, Stich Monika, Schäfli Anita, 
Schneider Karin, Siewert Christina, Stucki Rahel, Sommer Claudia, 
Stadler Claudia, Stebler Sandra, Suter Alexandra, Staub Larina, 
Saner Chayenne  

T, W Tüscher Anita, Thüring Noëlle, Trummer Tina, Teijido Ainhoa, 
Widmer Esther, Wicki Sidney  
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Dienstjubiläen 2024 
 
20 Jahre Jeisy Arja 
Fachfrau Gesundheit,  
Ressort Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
15 Jahre Stucki Rahel 
Pflegefachfrau HF,  
Qualitätsbeauftragte 
 
 
 
10 Jahre Gunti Concetta 
Pflegefachfrau HF,  
Wundexpertin 
 
 
 
10 Jahre Tüscher Anita 
Fachfrau Gesundheit 
 
 

 
10 Jahre Caruso Domenica 
Fachfrau Gesundheit 
 

5-jähriges Dienstjubiläum 

Luljete    Klaudija  
  Barlecaj Dema 

Haushelferin                                  Fachfrau Gesundheit 
 

Jahresbericht der Präsidentin 

Bereits gehört wieder ein ereignisreiches Jahr der 
Vergangenheit an.  

Unser Gönneranlass, der jeweils im Mai stattfindet, 
hat im letzten Jahr wieder grossen Anklang gefun-

den. Zum 2. Mal haben wir einen Lottomach organisiert. An diesem 
Spielnachmittag gab es ausserdem musikalische Einlagen und ein 
schmackhaftes Zvieri mit Kaffee und Kuchen. Über 100 Personen 
hatten teilgenommen. Dies spricht dafür, dass wir mit diesem Kon-
zept den Geschmack unserer Gönnerschaft getroffen haben.  
Die Nachfrage nach Leistungen der Spitex wächst von Jahr zu 
Jahr. Aufträge dürfen keine abgelehnt werden und die Spitalaufent-
halte werden immer kürzer. Das spürt die SPITEX Laufental extrem 
und damit steigen auch die Kosten für die öffentliche Hand. Dieser 
Trend wird weitergehen und mit dem Projekt des Gesundheitszent-
rums «Hospital at Home» wird der Bedarf an Spitex-Leistungen 
noch weiter zunehmen. 

Die pflegenden Angehörigen sind eine wichtige Unterstützung für 
die Spitex. Ohne diese wären die Mitarbeitenden noch mehr gefor-
dert und die Kosten für die Allgemeinheit wären noch höher. Seit 
dem 1. Januar 2024 können pflegende Angehörige einen Beitrag 
für die erbrachten Leistungen erhalten. Ausserdem gibt es Beiträge 
an Entlastungsleistungen, wenn andere Pflegeinstitutionen zuge-
zogen werden, die den Aufenthalt zu Hause für die Betroffenen län-
ger ermöglichen. Die Bedarfsabklärung, ob die Voraussetzungen 
zum Erhalt dieser Beiträge erfüllt sind, wird durch unsere Spitex 
durchgeführt. 
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Bezahlt werden diese Beiträge von Ihrer Gemeinde. Anmeldefor-
mulare und weitere Informationen erhalten Sie bei der IBBS Lau-
fental, Tel. 061 763 85 15, E-Mail beratung@ibbs-laufental.ch. 

Im 2. Halbjahr 2024 hat uns die Rekrutierung der Nachfolge unserer 
Geschäftsleiterin, Frau Anita Schäfli, beschäftigt. Sie tritt diesen 
Frühling, nach 9 Jahren SPITEX Laufental, in den verdienten Ru-
hestand. Zum Glück haben wir mit Frau Tabea Bodmer eine wür-
dige Nachfolgerin gefunden. Dank den vielseitigen, hohen Kompe-
tenzen, die bei uns im Vorstand vorhanden sind, konnten wir die 
Rekrutierung ohne teure, auswärtige Unterstützung über die Bühne 
bringen. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich bei Anita Schäfli 
für ihr grosses Engagement und die wertvolle Zusammenarbeit. Mit 
unermüdlichem Einsatz, herausragender Fachkompetenz in den 
verschiedensten Bereichen und viel Herzblut hat sie unsere  Orga-
nisation sowie unser Team geführt und so unsere Spitex nachhaltig 
geprägt.  Wir wünschen ihr einen guten Start in den Ruhestand und 
noch viele gesunde und erfüllte Jahre. 
Einen grossen Dank möchten wir auch all unseren Mitarbeitenden 
aussprechen für ihre grossartige Arbeit. Sie leisten täglich einen 
unverzichtbaren Einsatz für unsere Kundinnen und Kunden. 
 
Vreni Giger 

 

Vielen Dank, dass Sie mit Ihrer Spende die 
Menschen im Laufental unterstützen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Trauerfall anderen Menschen helfen 
Als Zeichen der Anteilnahme haben wir  CHF 2'949.70 an 
Zuwendungen erhalten. Vielen Dank, dass Sie auch in der Trauer-
zeit an Menschen denken, die auf Hilfe angewiesen sind. 
 
Spenden Gönner-Mitglieder 
Mit Ihrer Unterstützung helfen Sie mit, die Lebensqualität benach-
teiligter Personen im Laufental zu verbessern. Für die Spenden in 
Höhe von CHF 2’790.00 danken wir ganz herzlich. 
 
Beiträge / Spenden Kirch –und Burgergemeinde 
Unsere Tätigkeit wird seit den ersten Anfängen der Familienhilfe 
von den kirchlichen Institutionen unterstützt. Gesamthaft wurden 
der SPITEX Laufental  CHF 4'200.00 
gespendet. 
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Zusammengefasste Erfolgsrechnung Verein 2024 
 
       Rechnung 2024 Budget 2024 
Ertrag          in CHF                  in CHF 
Gönnerbeiträge    32’750.00      31'500.00                         
Spenden Gönner      2'790.00        4'000.00 
Trauerspenden etc.      2'949.70        3'000.00 
Spenden Kirch- und Burgergemeinden   4'200.00              3'500.00 
Total Ertrag     42'689.70      42'000.00         
 
Aufwand 
Gönnerrabatt     39'645.00             28'000.00          
Personalaufwand      1'000.00               3'000.00            
Gönnerwerbung             0.00               1'000.00            
Gönneranlass       2'500.00         3'000.00            
Verwaltungsaufwand      1'266.00               2'000.00            
Total Aufwand    44'411.00             37'000.00 
           
Jahresergebnis                                     -1'721.30        5'000.00
  
 
Fonds für besondere Zwecke 
Stand 01.01.2024    208'976.73  
        
Jahresergebnis Verein                                   - 1'721.30                   
Stand 31.12.2024    207'255.43    
 
 
 
 
 
 

 
Im Laufental wohnen – im Laufental arbeiten! 
Der Bedarf an Spitexleistungen stieg auch im vergangenen Jahr 
erneut deutlich an. Die wachsende Nachfrage führt in der Konse-
quenz zu einem steigenden Personalbedarf und dies in einer Zeit 
von Fachkräftemangel. Wir hatten das grosse Glück im vergange-
nen Jahr 21 Fachpersonen anstellen zu können. Bedingt durch 
Pensionierungen, Umzug, Weiterbildung oder Krankheit haben uns 
15 Mitarbeitende verlassen. Das Laufental ist ein familiäres Tal, 
viele Kundinnen und Kunden kennen unsere Mitarbeitenden, sei es 
aus der Nachbarschaft oder Verwandtschaft. Und so kommt es 
auch, dass wir 3 mal 2 Generationen (Mütter und Töchter) ange-
stellt haben. 
Die SPITEX Laufental bietet unterdessen über 70 Arbeitsplätze an, 
die gerade von Bewohnenden des Laufentals sehr geschätzt wer-
den, da das Pendeln wegfällt. Die Arbeit bei der Spitex hat zudem 
enormes Entwicklungspotenzial. Neue fachliche Herausforderun-
gen mit immer komplexeren Pflegeeinsätzen machen die Spitex zu 
einer hoch attraktiven Arbeitgeberin. Zudem bietet die SPITEX Lau-
fental vielseitige Arbeitszeitmodelle und vorteilhafte Anstellungsbe-
dingungen. 
 
Ausbildung, Fortbildung und Weiterbildung 
Die Fort- und Weiterbildung sowie die Ausbildung, um bestehenden 
Mitarbeitenden die berufliche Weiterentwicklung zu ermöglichen, 
sind uns sehr wichtig. Wir sind stolz,  hat eine unserer  Lernenden  
im Jahre 2024 die Ausbildung zur Fachfrau Gesundheit mit Berufs-
matur im Rang abgeschlossen. Für eine Tätigkeit in der SPITEX 
Laufental sind aber nicht nur medizinisches Fachwissen und eine  
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hohe soziale Kompetenz erforderlich. Bei jährlich über 125'000 tau-
send gefahrenen Kilometern benötigt es routinierte und sichere 
Fahrerinnen und Fahrer. Um bei jedem Wetter sicher unterwegs zu 
sein, gehört z.B. ein halbtätiger Fahrkurs für jede Mitarbeitende, je-
der Mitarbeiter zur obligatorischen Weiterbildung.  
 
Ambulante psychiatrische Pflege 
Diese wichtige Unterstützung hat die SPITEX Laufental seit 5 Jah-
ren im Angebot. In den Anfangszeiten konnten die Aufträge noch 
mit einem kleineren Stellenpensum bewältigt werden. Im 2023 
mussten wir das Stellenpensum massiv erhöhen, dennoch konnte 
die Nachfrage nicht gedeckt werden. Es wurde notwendig, eine 
Warteliste einzuführen. Glücklicherweise konnten wir im 2024 eine 
zweite psychiatrisch ausgebildete Pflegefachperson anstellen, um 
das Volumen bewältigen zu können. In diesem Bereich besteht u.a. 
eine sehr enge Zusammenarbeit mit der Hauswirtschaft. Unsere 
Haushelferinnen leiten entsprechende Kundschaft zu Arbeiten an 
oder erledigen diese mit ihnen gemeinsam. So tragen sie zur För-
derung oder zumindest zur Erhaltung der Ressourcen und Selb-
ständigkeit bei. 

Zusammengefasste Erfolgsrechnung Betrieb 2024 
 
 Rechnung 2024 Budget 2024 
Ertrag in CHF in CHF 
 
Ertrag KLV-Leistungen 2‘655'514.37 2‘460‘000.00 
Ertrag KLV-Leistungen Anteil Gemeinden 877'402.45 674’235.00 
Ertrag nicht KLV-Leistungen 303'663.71 280‘000.00 
Ertrag aus übrige Leistungen 86'035.17 53‘000.00 
Debitorenverluste/Erlösminderungen 0.00 -5‘000.00 
Mitgliederbeiträge Gemeinden 1‘000.00 1‘000.00 
Beiträge Gemeinden (Aufwandüberschuss) 439'349.72 192’765.00 
Beiträge des Vereins (Gönnerrabatt) 39‘645.00 28‘000.00 
 
Total Ertrag 4'402'610.42 3‘684‘000.00 
 
Aufwand 
 
Personalaufwand 4'013'597.04 3'300'000.00 
Medizinischer Bedarf 16'931.50 20'000.00 
Fahrzeug- und Transportaufwand 149'405.40 153'000.00 
Verwaltungsaufwand 121'964.70 103'000.00 
Versicherungen und Abgaben 26‘221.10 30‘000.00 
Übriger Betriebsaufwand 74‘490.68 78’000.00 
 
Total Aufwand 4'402'610.42 3’684'000.00 
 
Aufgrund einer erneuten Zunahme von 3'347 verrechenbaren Leis-
tungsstunden und einer hohen Unfall- und Krankheitsquote bei un-
seren Mitarbeitenden hat sich der Personalaufwand entsprechend 
erhöht. Im Weiteren hat die SPITEX Laufental, im Auftrag des 
Zweckverbandes APG, neben den Bedarfsabklärungen vor einem 
Heimeintritt zusätzlich die Bedarfsabklärungen für die Beiträge an 
pflegende Angehörige und die Entlastungsleistungen getätigt. 
Diese Leistungen werden nicht separat in Rechnung gestellt. 
 

Seite 6   Seite 11 

hohe soziale Kompetenz erforderlich. Bei jährlich über 125'000 tau-
send gefahrenen Kilometern benötigt es routinierte und sichere 
Fahrerinnen und Fahrer. Um bei jedem Wetter sicher unterwegs zu 
sein, gehört z.B. ein halbtätiger Fahrkurs für jede Mitarbeitende, je-
der Mitarbeiter zur obligatorischen Weiterbildung.  
 
Ambulante psychiatrische Pflege 
Diese wichtige Unterstützung hat die SPITEX Laufental seit 5 Jah-
ren im Angebot. In den Anfangszeiten konnten die Aufträge noch 
mit einem kleineren Stellenpensum bewältigt werden. Im 2023 
mussten wir das Stellenpensum massiv erhöhen, dennoch konnte 
die Nachfrage nicht gedeckt werden. Es wurde notwendig, eine 
Warteliste einzuführen. Glücklicherweise konnten wir im 2024 eine 
zweite psychiatrisch ausgebildete Pflegefachperson anstellen, um 
das Volumen bewältigen zu können. In diesem Bereich besteht u.a. 
eine sehr enge Zusammenarbeit mit der Hauswirtschaft. Unsere 
Haushelferinnen leiten entsprechende Kundschaft zu Arbeiten an 
oder erledigen diese mit ihnen gemeinsam. So tragen sie zur För-
derung oder zumindest zur Erhaltung der Ressourcen und Selb-
ständigkeit bei. 

Zusammengefasste Erfolgsrechnung Betrieb 2024 
 
 Rechnung 2024 Budget 2024 
Ertrag in CHF in CHF 
 
Ertrag KLV-Leistungen 2‘655'514.37 2‘460‘000.00 
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Ohne Hauswirtschaft und Betreuung 
kein «ambulant vor stationär» 
Hauswirtschaftliche und sozialbetreuerische 
Leistungen orientieren sich an der nationalen 
Gesundheitsstrategie „ambulant vor stationär“. 
Sie ermöglichen durch integrale Pflege und Unterstützung die  
Erhaltung einer grösstmöglichen Selbstständigkeit bei gesundheit-
lichen und altersbedingten Einschränkungen. Im Zentrum stehen 
die Sicherung einer guten Lebensqualität und die Vermeidung so-
zialer Isolation. Pflegende Angehörige werden eingebunden, aber 
auch entlastet und unterstützt. Diese Form der Unterstützung im 
Alltag hilft mit, die Gesundheitskosten einzudämmen, weil dadurch 
frühzeitige Spitalaustritte möglich sind und Heimeintritte verzögert 
oder gar vermieden werden können.  
Unsere Mitarbeitenden handeln menschlich, sie besitzen grosses 
Einfühlungsvermögen, ein hohes Mass an sozialer Kompetenz und 
arbeiten präventiv, zum Beispiel indem sie für eine gesunde Ernäh-
rung besorgt sind. Für viele Kundinnen und Kunden ist die Spitex 
der einzige regelmässige Sozialkontakt. Durch die Haushelferinnen 
lernt eine Kundin die SPITEX Laufental kennen und vertraut ihr. 
Damit ist es wahrscheinlicher, dass bei Bedarf auch die Pflege in-
volviert und akzeptiert wird. 
 
Mit einer Kundin 
gemeinsam gekochte 
Mittagessen 

19’563 20’263 20’690 
24’382 

29’195 31’479 33’910 36’338 
41’100 
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Qualität 
Das durch den Kanton indizierte Qualitätsaudit wird mindestens alle 
5 Jahre durchgeführt. Im Folgenden die Resultate: 
Die Mitarbeitenden sind gut ausgebildet, motiviert und offen für 
Neuerungen und Verbesserungsvorschläge. Eine vorbildliche und 
professionelle Arbeitsweise kann jederzeit gewährleistet werden. 
Dies konnte in den verschiedenen Gesprächen und Austauschen, 
aber auch in umfangreichen Nachweisüberprüfungen vor Ort eru-
iert und festgestellt werden. Die Institution hat die betriebliche Pla-
nung, Steuerung und Durchführung ihrer Kern- und Unterstüt-
zungsprozesse gut umgesetzt. Arbeitsmethoden und Materialien 
sowie die nötige Infrastruktur befinden sich auf der Höhe der Zeit. 
Für alle der auditierten Bereiche existieren hochwertige Konzepte, 
welche durch Anschlussdokumente (wie Checklisten und Formu-
lare) ergänzt werden. Die Dokumentation erfolgt standardisiert, 
sorgfältig und vorbildlich. Die Zufriedenheit der Kundschaft und der 
Mitarbeitenden wird regelmässig erhoben, ausgewertet und trägt 
zur kontinuierlichen Verbesserung bei. Es fand ein Rundgang durch 
die auditierten Bereiche der Institution statt. Hierbei wurden keine 
Mängel oder Nichtkonformitäten im Sinne der geprüften Norm, fest-
gestellt. 
Während des Audits wurden verschiedene Stärken festgestellt. 
Nachfolgend finden Sie eine Auswahl von wesentlichen positiven 
Auditfeststellungen. Die Auflistung ist nicht abschliessend und nicht 
gewichtet. 
 Die SPITEX Laufental hat sich in den letzten Jahren aufgrund 

der erhöhten Nachfrage  vergrössert. 
 Die Organisation verfügt über eine moderne IT-Infrastruktur. 

 Das Führungsteam und die Mitarbeitenden sind gut ausgebildet 
und motiviert. 

 Die Teams sind sehr flexibel organisiert, so dass es eine adä-
quate Betreuung gewährleistet werden kann. 

 Die Arbeitsprozesse sind detailliert verschriftlicht und die Doku-
mentation ist  sehr strukturiert und vorbildlich. 

Das Qualitätsaudit hat uns sehr viel Freude bereitet, es war ein sehr 
motivierender Tag für uns alle! 

Pflegende Angehörige benötigen Anerkennung und 
Wertschätzung für Ihre Arbeit 
Angehörige sind in der Regel die erste und wichtigste Unterstüt-
zung für chronisch kranke und pflegebedürftige Menschen und 
bleiben stets der wichtigste «Versorgungsdienst». Besonders zu 
Beginn ist den Betroffenen nicht immer klar, ob es sich um eine 
vorübergehende Situation handelt oder ob die Pflege dauerhaft 
notwendig sein wird. Familienmitglieder stehen dann teilweise 
recht plötzlich und für lange Zeiträume vor erheblichen Herausfor-
derungen und Belastungen. Manchmal werden sie darüber selbst 
krank. In unserer Tätigkeit ist es uns oft nur möglich, punktuelle, 
praktische Unterstützung und Hilfe zu ge-
währleisten. Umso mehr legen wir Wert 
auf eine gute Information und Beratung 
von betreuenden Angehörigen. Jedes 
Jahr am 30. Oktober findet der Tag der 
pflegenden Angehörigen statt – wir nut-
zen diese Gelegenheit um unseren Dank 
auszusprechen. 
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zialer Isolation. Pflegende Angehörige werden eingebunden, aber 
auch entlastet und unterstützt. Diese Form der Unterstützung im 
Alltag hilft mit, die Gesundheitskosten einzudämmen, weil dadurch 
frühzeitige Spitalaustritte möglich sind und Heimeintritte verzögert 
oder gar vermieden werden können.  
Unsere Mitarbeitenden handeln menschlich, sie besitzen grosses 
Einfühlungsvermögen, ein hohes Mass an sozialer Kompetenz und 
arbeiten präventiv, zum Beispiel indem sie für eine gesunde Ernäh-
rung besorgt sind. Für viele Kundinnen und Kunden ist die Spitex 
der einzige regelmässige Sozialkontakt. Durch die Haushelferinnen 
lernt eine Kundin die SPITEX Laufental kennen und vertraut ihr. 
Damit ist es wahrscheinlicher, dass bei Bedarf auch die Pflege in-
volviert und akzeptiert wird. 
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hohe soziale Kompetenz erforderlich. Bei jährlich über 125'000 tau-
send gefahrenen Kilometern benötigt es routinierte und sichere 
Fahrerinnen und Fahrer. Um bei jedem Wetter sicher unterwegs zu 
sein, gehört z.B. ein halbtätiger Fahrkurs für jede Mitarbeitende, je-
der Mitarbeiter zur obligatorischen Weiterbildung.  
 
Ambulante psychiatrische Pflege 
Diese wichtige Unterstützung hat die SPITEX Laufental seit 5 Jah-
ren im Angebot. In den Anfangszeiten konnten die Aufträge noch 
mit einem kleineren Stellenpensum bewältigt werden. Im 2023 
mussten wir das Stellenpensum massiv erhöhen, dennoch konnte 
die Nachfrage nicht gedeckt werden. Es wurde notwendig, eine 
Warteliste einzuführen. Glücklicherweise konnten wir im 2024 eine 
zweite psychiatrisch ausgebildete Pflegefachperson anstellen, um 
das Volumen bewältigen zu können. In diesem Bereich besteht u.a. 
eine sehr enge Zusammenarbeit mit der Hauswirtschaft. Unsere 
Haushelferinnen leiten entsprechende Kundschaft zu Arbeiten an 
oder erledigen diese mit ihnen gemeinsam. So tragen sie zur För-
derung oder zumindest zur Erhaltung der Ressourcen und Selb-
ständigkeit bei. 
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Ertrag nicht KLV-Leistungen 303'663.71 280‘000.00 
Ertrag aus übrige Leistungen 86'035.17 53‘000.00 
Debitorenverluste/Erlösminderungen 0.00 -5‘000.00 
Mitgliederbeiträge Gemeinden 1‘000.00 1‘000.00 
Beiträge Gemeinden (Aufwandüberschuss) 439'349.72 192’765.00 
Beiträge des Vereins (Gönnerrabatt) 39‘645.00 28‘000.00 
 
Total Ertrag 4'402'610.42 3‘684‘000.00 
 
Aufwand 
 
Personalaufwand 4'013'597.04 3'300'000.00 
Medizinischer Bedarf 16'931.50 20'000.00 
Fahrzeug- und Transportaufwand 149'405.40 153'000.00 
Verwaltungsaufwand 121'964.70 103'000.00 
Versicherungen und Abgaben 26‘221.10 30‘000.00 
Übriger Betriebsaufwand 74‘490.68 78’000.00 
 
Total Aufwand 4'402'610.42 3’684'000.00 
 
Aufgrund einer erneuten Zunahme von 3'347 verrechenbaren Leis-
tungsstunden und einer hohen Unfall- und Krankheitsquote bei un-
seren Mitarbeitenden hat sich der Personalaufwand entsprechend 
erhöht. Im Weiteren hat die SPITEX Laufental, im Auftrag des 
Zweckverbandes APG, neben den Bedarfsabklärungen vor einem 
Heimeintritt zusätzlich die Bedarfsabklärungen für die Beiträge an 
pflegende Angehörige und die Entlastungsleistungen getätigt. 
Diese Leistungen werden nicht separat in Rechnung gestellt. 
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Zusammengefasste Erfolgsrechnung Verein 2024 
 
       Rechnung 2024 Budget 2024 
Ertrag          in CHF                  in CHF 
Gönnerbeiträge    32’750.00      31'500.00                         
Spenden Gönner      2'790.00        4'000.00 
Trauerspenden etc.      2'949.70        3'000.00 
Spenden Kirch- und Burgergemeinden   4'200.00              3'500.00 
Total Ertrag     42'689.70      42'000.00         
 
Aufwand 
Gönnerrabatt     39'645.00             28'000.00          
Personalaufwand      1'000.00               3'000.00            
Gönnerwerbung             0.00               1'000.00            
Gönneranlass       2'500.00         3'000.00            
Verwaltungsaufwand      1'266.00               2'000.00            
Total Aufwand    44'411.00             37'000.00 
           
Jahresergebnis                                     -1'721.30        5'000.00
  
 
Fonds für besondere Zwecke 
Stand 01.01.2024    208'976.73  
        
Jahresergebnis Verein                                   - 1'721.30                   
Stand 31.12.2024    207'255.43    
 
 
 
 
 
 

 
Im Laufental wohnen – im Laufental arbeiten! 
Der Bedarf an Spitexleistungen stieg auch im vergangenen Jahr 
erneut deutlich an. Die wachsende Nachfrage führt in der Konse-
quenz zu einem steigenden Personalbedarf und dies in einer Zeit 
von Fachkräftemangel. Wir hatten das grosse Glück im vergange-
nen Jahr 21 Fachpersonen anstellen zu können. Bedingt durch 
Pensionierungen, Umzug, Weiterbildung oder Krankheit haben uns 
15 Mitarbeitende verlassen. Das Laufental ist ein familiäres Tal, 
viele Kundinnen und Kunden kennen unsere Mitarbeitenden, sei es 
aus der Nachbarschaft oder Verwandtschaft. Und so kommt es 
auch, dass wir 3 mal 2 Generationen (Mütter und Töchter) ange-
stellt haben. 
Die SPITEX Laufental bietet unterdessen über 70 Arbeitsplätze an, 
die gerade von Bewohnenden des Laufentals sehr geschätzt wer-
den, da das Pendeln wegfällt. Die Arbeit bei der Spitex hat zudem 
enormes Entwicklungspotenzial. Neue fachliche Herausforderun-
gen mit immer komplexeren Pflegeeinsätzen machen die Spitex zu 
einer hoch attraktiven Arbeitgeberin. Zudem bietet die SPITEX Lau-
fental vielseitige Arbeitszeitmodelle und vorteilhafte Anstellungsbe-
dingungen. 
 
Ausbildung, Fortbildung und Weiterbildung 
Die Fort- und Weiterbildung sowie die Ausbildung, um bestehenden 
Mitarbeitenden die berufliche Weiterentwicklung zu ermöglichen, 
sind uns sehr wichtig. Wir sind stolz,  hat eine unserer  Lernenden  
im Jahre 2024 die Ausbildung zur Fachfrau Gesundheit mit Berufs-
matur im Rang abgeschlossen. Für eine Tätigkeit in der SPITEX 
Laufental sind aber nicht nur medizinisches Fachwissen und eine  
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Bezahlt werden diese Beiträge von Ihrer Gemeinde. Anmeldefor-
mulare und weitere Informationen erhalten Sie bei der IBBS Lau-
fental, Tel. 061 763 85 15, E-Mail beratung@ibbs-laufental.ch. 

Im 2. Halbjahr 2024 hat uns die Rekrutierung der Nachfolge unserer 
Geschäftsleiterin, Frau Anita Schäfli, beschäftigt. Sie tritt diesen 
Frühling, nach 9 Jahren SPITEX Laufental, in den verdienten Ru-
hestand. Zum Glück haben wir mit Frau Tabea Bodmer eine wür-
dige Nachfolgerin gefunden. Dank den vielseitigen, hohen Kompe-
tenzen, die bei uns im Vorstand vorhanden sind, konnten wir die 
Rekrutierung ohne teure, auswärtige Unterstützung über die Bühne 
bringen. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich bei Anita Schäfli 
für ihr grosses Engagement und die wertvolle Zusammenarbeit. Mit 
unermüdlichem Einsatz, herausragender Fachkompetenz in den 
verschiedensten Bereichen und viel Herzblut hat sie unsere  Orga-
nisation sowie unser Team geführt und so unsere Spitex nachhaltig 
geprägt.  Wir wünschen ihr einen guten Start in den Ruhestand und 
noch viele gesunde und erfüllte Jahre. 
Einen grossen Dank möchten wir auch all unseren Mitarbeitenden 
aussprechen für ihre grossartige Arbeit. Sie leisten täglich einen 
unverzichtbaren Einsatz für unsere Kundinnen und Kunden. 
 
Vreni Giger 

 

Vielen Dank, dass Sie mit Ihrer Spende die 
Menschen im Laufental unterstützen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Trauerfall anderen Menschen helfen 
Als Zeichen der Anteilnahme haben wir  CHF 2'949.70 an 
Zuwendungen erhalten. Vielen Dank, dass Sie auch in der Trauer-
zeit an Menschen denken, die auf Hilfe angewiesen sind. 
 
Spenden Gönner-Mitglieder 
Mit Ihrer Unterstützung helfen Sie mit, die Lebensqualität benach-
teiligter Personen im Laufental zu verbessern. Für die Spenden in 
Höhe von CHF 2’790.00 danken wir ganz herzlich. 
 
Beiträge / Spenden Kirch –und Burgergemeinde 
Unsere Tätigkeit wird seit den ersten Anfängen der Familienhilfe 
von den kirchlichen Institutionen unterstützt. Gesamthaft wurden 
der SPITEX Laufental  CHF 4'200.00 
gespendet. 
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Dienstjubiläen 2024 
 
20 Jahre Jeisy Arja 
Fachfrau Gesundheit,  
Ressort Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
15 Jahre Stucki Rahel 
Pflegefachfrau HF,  
Qualitätsbeauftragte 
 
 
 
10 Jahre Gunti Concetta 
Pflegefachfrau HF,  
Wundexpertin 
 
 
 
10 Jahre Tüscher Anita 
Fachfrau Gesundheit 
 
 

 
10 Jahre Caruso Domenica 
Fachfrau Gesundheit 
 

5-jähriges Dienstjubiläum 

Luljete    Klaudija  
  Barlecaj Dema 

Haushelferin                                  Fachfrau Gesundheit 
 

Jahresbericht der Präsidentin 

Bereits gehört wieder ein ereignisreiches Jahr der 
Vergangenheit an.  

Unser Gönneranlass, der jeweils im Mai stattfindet, 
hat im letzten Jahr wieder grossen Anklang gefun-

den. Zum 2. Mal haben wir einen Lottomach organisiert. An diesem 
Spielnachmittag gab es ausserdem musikalische Einlagen und ein 
schmackhaftes Zvieri mit Kaffee und Kuchen. Über 100 Personen 
hatten teilgenommen. Dies spricht dafür, dass wir mit diesem Kon-
zept den Geschmack unserer Gönnerschaft getroffen haben.  
Die Nachfrage nach Leistungen der Spitex wächst von Jahr zu 
Jahr. Aufträge dürfen keine abgelehnt werden und die Spitalaufent-
halte werden immer kürzer. Das spürt die SPITEX Laufental extrem 
und damit steigen auch die Kosten für die öffentliche Hand. Dieser 
Trend wird weitergehen und mit dem Projekt des Gesundheitszent-
rums «Hospital at Home» wird der Bedarf an Spitex-Leistungen 
noch weiter zunehmen. 

Die pflegenden Angehörigen sind eine wichtige Unterstützung für 
die Spitex. Ohne diese wären die Mitarbeitenden noch mehr gefor-
dert und die Kosten für die Allgemeinheit wären noch höher. Seit 
dem 1. Januar 2024 können pflegende Angehörige einen Beitrag 
für die erbrachten Leistungen erhalten. Ausserdem gibt es Beiträge 
an Entlastungsleistungen, wenn andere Pflegeinstitutionen zuge-
zogen werden, die den Aufenthalt zu Hause für die Betroffenen län-
ger ermöglichen. Die Bedarfsabklärung, ob die Voraussetzungen 
zum Erhalt dieser Beiträge erfüllt sind, wird durch unsere Spitex 
durchgeführt. 
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Vorstand der SPITEX-Laufental 2024 
 
  
  
 
 

Vreni Giger   Markus Bieli           Barbara Hellinger 
Präsidentin                 Vizepräsident 

 
 
 
 
 

Tanja Kobelt  Ruth Hürlimann      Claudia Hess 
 
Vertretungen der Mitgliedsgemeinden 2024 
 
Blauen  Meury Florian 

Brislach  Jenzer Cécile 

Dittingen  Bernard Edmond 

Laufen  Schwyzer Michael  

Liesberg  Papenburg Volker 

Nenzlingen  Schneider Remo      

Roggenburg Christen Urs 

Röschenz  Michel Borer   

Wahlen  Stich Andreas 

Zwingen  Müller Daniel 
 

 

Mitarbeitende SPITEX Laufental 2024 
 

A, B Ambühl Martin, Beer Priska, Borer Françoise, Bosshard Eliane, 
Barlecaj Luljete, Borer Hanny, Borer Fanny, Besic Amela  

C, D Caruso Domenica, Casparis Renata, Cueni Silvia, Christ Daniela,  
              Ciprian Anita, Dema Klaudija, Dema Florin, Di Paola Luigi, 

Durakovic Semsa, Dubach Laurence, Dalhäuser Jolanda 

E, F, G Emmenegger Nadja, Esteriore Elisa, Fässler Edith, Emruli Sara, 
Fè Michela, Gunti Concetta 

H, I  Hueber Sarina, Häner Sabine, Henz Alexandra, Hengartner Stella, 
Henz Renata, Hengartner Sonja, Ibraimi Salije, Ibraimi Sanije, 
Ismani Gjulten, Igrejas Rui 

J, K, L Jeisy Arja, Jashari Sara, Jäckle Manuela, Jassniger Carola, Jorai 
Stefanie, Kamber Regula, Kläy Fränzi, Keiser Claudia, Köppel 
Christina, Knaus Verena, Kohler Caroline, Karimani Elma, Linder 
Daniela 

M, N Macher Hürzeler Anita, Mersini Laura, Müller Maria, Neyerlin  
 Brigitte, Neziraj Vijoleta, Nocaj Dila  

O, P       Oeztürk-Gunti Nicole, Priolo Silvia  

R, S Ringgenberg Noémie, Ruegg Tanja, Ruge Gunda, Rodriquez 
Valeria, Scheibler Patrycia, Schneider Ladina, Schmid Renate, 
Schmidlin Ana Maria, Schmidlin Edyta, Stich Monika, Schäfli Anita, 
Schneider Karin, Siewert Christina, Stucki Rahel, Sommer Claudia, 
Stadler Claudia, Stebler Sandra, Suter Alexandra, Staub Larina, 
Saner Chayenne  

T, W Tüscher Anita, Thüring Noëlle, Trummer Tina, Teijido Ainhoa, 
Widmer Esther, Wicki Sidney  
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Saner Chayenne  

T, W Tüscher Anita, Thüring Noëlle, Trummer Tina, Teijido Ainhoa, 
Widmer Esther, Wicki Sidney  



Unsere Kontaktdaten  

Sie erreichen uns persönlich unter der Tel. Nr. 061 761 25 17 von 
 
Montag bis Freitag 07.30 - 11.30 Uhr   
   14.00 - 17.30 Uhr   
 
Während der übrigen Zeit kann eine Nachricht auf dem 
Telefonbeantworter hinterlassen werden. Wir rufen sobald wie 
möglich zurück.  
 
Adresse 
SPITEX Laufental 
Schützenweg 25 
4242 Laufen 
Email:  pflege.laufental@spitex-hin.ch 
Homepage:  www.spitex-laufental.ch 
 
 
Spendenfonds 
 
Bank 
Raiffeisenbank Laufental-Thierstein  
IBAN CH64 8080 8005 6260 7936 5, Konto 40-12286-8 
 
Post  
IBAN CH27 0900 0000 4002 1331 8, Konto 40-21331-8 
 

 


